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Gedichte zum Advent 
 
 

Wenn's schneit 

 
[Kindervers]  
Wenn's schneit, wenn's schneit, 
ist Weihnacht nicht mehr weit. 
Dann geht der alte Nikolaus 
mit seinem Sack von Haus zu Haus. 
Wenn's schneit, wenn's schneit, 
ist Weihnacht nicht mehr weit. 
Dann kann man durch die Straßen gehn 
und all die schönen Sachen sehn. 
Wenn's schneit, wenn's schneit, 
ist Weihnacht nicht mehr weit. 
Dann riecht es, ach, so wundersam, 
nach Äpfeln und nach Marzipan. 
                                         
Quelle: http://www.labbe.de/lesekorb/index.asp?themakatid=17&themaid=153&titelid=2296 

 

 

Kinder, kommt und ratet,  
was im Ofen bratet!  
Hört, wies knallt und zischt.  
Bald wird er aufgetischt,  
der Zipfel, der Zapfel,  
der Kipfel, der Kapfel,  
der gelbrote Apfel.  
  
Kinder, lauft schneller,  
holt einen Teller,  
holt eine Gabel!  
Sperrt auf den Schnabel  
Für den Zipfel, der Zapfel,  
den Kipfel, den Kapfel,  
den goldbraunen Apfel.  
  
Sie pusten und prusten,  
sie gucken und schlucken,  
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sie schnalzen und schmecken,  
sie lecken und schlecken  
den Zipfel, den Zapfel,  
den Kipfel, den Kapfel,  
den knusprigen Apfel. 
                                         
Quelle: http://www.labbe.de/lesekorb/index.asp?themakatid=17&themaid=153&titelid=2278 

 
 

 
 
Advent 

[von Rainer Maria Rilke] 

 

Es treibt der Wind im Winterwalde 
Die Flockenherde wie ein Hirt, 
Und manche Tanne ahnt, wie balde 
Sie fromm und lichterheilig wird, 
Und lauscht hinaus. Den weißen Wegen 
Streckt sie die Zweige hin - bereit, 
Und wehrt dem Wind und wächst entgegen 
Der einen Nacht der Herrlichkeit. 
 

Quelle: http://www.labbe.de/lesekorb/index.asp?themakatid=17&themaid=153&titelid=2277 

 

 

Verse zum Advent 

[von Theodor Fontane] 

 
 
Noch ist Herbst nicht ganz entfloh´n, 
Aber als Knecht Ruprecht schon 
Kommt der Winter hergeschritten, 
Und alsbald aus Schnees Mitten 
Klingt des Schlittenglöckleins Ton. 
 

Und was jüngst noch, fern und nah, 
Bunt auf uns hernieder sah, 
Weiß sind Türme, Dächer, Zweige, 
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Und das Jahr geht auf die Neige, 
Und das schönste Fest ist da. 
 

Tag du der Geburt des Herrn, 
Heute bist du uns noch fern, 
Aber Tannen, Engel, Fahnen 
Lassen uns den Tag schon ahnen, 
Und wir sehen schon den Stern. 
 

Quelle: http://www.labbe.de/lesekorb/index.asp?themakatid=17&themaid=153&titelid=2292 

                               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


